
Weihnachten ist nicht mehr weit und in der Augsburger Innenstadt 
bringen uns funkelnde Lichterketten schon in eine besinnliche 
Stimmung. In unserem Kreisverband können wir 2019 wieder auf 
bewegte Monate und bewegende Momente zurückblicken. Wir sind 
stolz darauf, was wir in diesem Jahr geleistet haben. Ob als haupt-
amtliche Mitarbeitende, in einem Ehrenamt, in einem Freiwilligen-
dienst, als Fördermitglied oder als Blutspender: Ihr Einsatz zeigt, 
dass in unserem Verband das Miteinander großgeschrieben wird. 
Dafür möchten wir Ihnen von Herzen danken! 
In dieser Ausgabe lernen Sie einen Mann kennen, der sich seit sa-
ge und schreibe 66 Jahren ehrenamtlich beim BRK engagiert. Wir 
blicken zurück, unter anderem auf zwei große Events im Sommer, 
zu denen Tausende Besucher aus Nah und Fern kamen. Und wir 

blicken voraus: Denn die nächsten Veranstaltungen und Termine 
sind schon wieder in Planung.
Wir wünschen Ihnen und den Menschen, die Sie lieben, schöne und 
besinnliche Feiertage und alles Gute für 2020!

Herzliche Grüße

Michael Gebler
Kreisgeschäftsführer

Unsere Themen

•	 66 Jahre ehrenamtliches  
Engagement

•	 Unsere Rettungshunde im TV

•	 Tausende bei Bello´s 
Batschlach und Blaulichttag

•	 Dienst in der neuen  
Plärrerwache

•	 Haunstetter beschenken ihre 
Nachbarn

•	 Nicht nur am Berg im Einsatz – 
die Bergwacht Augsburg

Kreisverband Augsburg-Stadt
Tel.: 0821/329000
www.kvaugsburg-stadt.brk.de

Ihr Mitgliederbrief Dezember 2019
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Liebe Mitglieder des BRK-Kreisverbands Augsburg-Stadt, 

rotkreuz
             Nachrichten



 

Nach 66 Jahren ist noch lange nicht Schluss
Seit über sechs Jahrzehnten enga-
giert sich Gerhard Schipfel im Ehren-
amt. Aufhören? Für ihn kein Thema. 
Vier silberne Sterne trägt der 79-Jährige 
auf den Schulterklappen seiner Dienstklei-
dung. Sie symbolisieren seine Laufbahn 
als Trupp-, Gruppen-, Zug- und Kolonnen-
führer.  Zudem wurde er zum „Bereit-
schaftsleiter ehrenhalber“ ernannt.  66 
Jahre ehrenamtliches Engagement beim 
Bayerischen Roten Kreuz - Gerhard 
Schipfel ist kein Mann, der so was an die 
große Glocke hängt. Wie schafft man das 
alles, neben dem normalen Job? „Es ist 
halt so“, meint er nur. Gut, dass „es“ so ist.
Angefangen hat „es“ am 17. September 
1953. Durch einen Freund, der im glei-
chen Haus in Friedberg wohnt, lernt er 
das Jugendrotkreuz kennen, wird Mit-
glied und fühlt sich dort „gut aufgeho-
ben“. Fünf Jahre später wechselt der Ma-
schinenschlosser zur Bereitschaft 1 in 
Augsburg, wo er noch heute als Ehren-
amtlicher aktiv ist. 
Weil er nicht schwer heben soll, kann er 
zwar nicht mehr als Rettungssanitäter ar-
beiten. Als Schriftführer der Kreisbereit-
schaft kümmert er sich dafür bereits seit 
sechs Jahrzehnten um die Aktenverwal-
tung der Sanitäter und deren Rotkreuz-
Ausweise. Seit 40 Jahren unterstützt er 
das Kreisauskunftsbüro, eine Einrichtung 
des BRK-Suchdienstes. Ach ja, und dann 
ist er noch Mitglied beim Augsburger 
Blutspende-Team der Bereitschaften.
Und die nächsten Projekte stehen natür-
lich schon an. Nächstes Jahr wird Ger-

hard Schipfel 80 Jahre alt und ans Auf-
hören denkt er nicht. Warum auch? Dass 
man sich auch im Alter weiter engagie-
ren kann, möchte er mit seinem Beispiel 
zeigen. Und das gelingt ihm eindrucks-
voll. Ehrenamt scheint ein Jungbrunnen 
und obendrein ansteckend zu sein. Auch 
Gerhard Schipfels Frau und seine Enkel 
Daniel und Patrick sind beim Bayeri-
schen Roten Kreuz aktiv …

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, 
sich ehrenamtlich beim BRK zu  
engagieren. 

Mehr Infos finden Sie auf unserer  
Internetseite unter der Rubrik  
Angebote/Ehrenamt: 
https://www.kvaugsburg-stadt.brk.de

Seit 1953 ist Gerhard Schipfel für das Bayerische Rote Kreuz im Einsatz. 
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Anzeige



Erster Dienst in der neuen Plärrerwache 
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Zum Herbstplärrer  konnten unsere Ein-
satzkräfte in die neue Plärrerwache ein-
ziehen. Der zweistöckige Containerbau 
ist dreimal so groß wie die alte Wache 
und bietet daher endlich genug Platz und 
Privatsphäre für die Arbeit unserer Sani-
täter und der Kollegen von der Polizei. 
Die Freude war daher bei allen Beteilig-
ten sehr groß. 
Dank einer Spende der Stadtsparkasse 
Augsburg konnten wir auch das medizi-
nische Equipment der Plärrerwache  
erneuern, so dass die Besucher eine  
optimale prämedizinische Versorgung 
erhalten. 

Vor allem in der ersten Plärrer-Woche 
mussten unsere Sanitäter wegen des 
heißen Wetters einige Menschen mit 
Kreislaufproblemen behandeln. Alles in 
allem war der Herbstplärrer ein friedli-
ches, fröhliches Familienfest ohne grö-
ßere Zwischenfälle.
Auf unserem Foto sind von links nach 
rechts Michael Gebler, Geschäftsführer 
unseres Kreisverbandes, Rolf Settelmei-
er, Vorstandsvorsitzender der Stadtspar-
kasse Augsburg, und der erste Vorsitzen-
de unseres Kreisverbands, Oberbürger-
meister Dr. Kurt Gribl, bei der Spenden-
übergabe in der neuen Wache zu sehen.

Dank der Spende der Stadtsparkasse 
konnten wir auch das medizinische Equip-
ment erneuern. 

Beim 5. Hundebadetag „Bello´s Bat
schlach“ der Wasserwacht Augsburg-
West gab es bei strahlendem Sonnen-
schein einen Besucherrekord: 3200 Zwei-
beiner und 1150 Vierbeiner kamen ins 
Augsburger Familienbad. Höhepunkte wa-
ren die 3. schwäbische Hunde-Weit-
sprungmeisterschaft und die Shows der 
Wasserrettungshunde. 
2000 Besucher erlebten bei unserem 
Blaulichttag am Kuhsee hautnah, was un-
sere ehrenamtlichen Einsatzkräfte alles 
leisten. Bei zwei großen Rettungsübungen 
demonstrierten Taucher, Rettungs-
schwimmer, Wasserrettungs- und Such-
hunde sowie Sanitäts- und Rettungs-
dienst des BRK, wie sie im Ernstfall per-
fekt zusammenarbeiten. 

Der komplette Erlös beider Events 
kommt dem Ehrenamt unserer Was-
serwacht zu Gute.

„Bello ś Batschlach“ und Blaulichttag voller Erfolg
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Unsere Wasserrettungshunde im Fernsehen
Unsere Augsburger Wasserrettungshun-
de sind TV-Stars! Nach einigen Fernseh-
auftritten in der Vergangenheit waren sie 
dieses Jahr bereits zweimal im TV zu se-
hen. In der ZDF-Sendung „Hallo 
Deutschland“ wurde über die zahlreichen 
Rettungseinsätze von „Buddy“, „Dusty“ 
und Co. an Badeseen im Hitzesommer 
2019 berichtet. 

„Da kommst Du nie drauf!“
Auch in der ZDF-Quizshow „Da kommst 
Du nie drauf!“ waren unsere Wasserret-
tungshunde zu Gast. Wenn Sie den Bei-
trag „Rettungshunde am Badesee“ bei 

„Hallo Deutschland“ verpasst haben, 
können Sie ihn sich in der ZDF-Media-
thek unter folgemdem Link ansehen: 
https://bit.ly/2obHWJe 

„Der harte Job eines Lebensretters“
Sehr spannend ist auch der Podcast  
„Der harte Job eines Lebensretters“ der 
„Augsburger Allgemeine“ mit Marco 
Greiner, Leiter der Wasserrettungshun-
de in der BRK-Wasserwacht Augsburg-
Stadt. Hören Sie doch mal rein: 

https://augsburg-podcast.podigee.
io/6-neue-episode.
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Was Mensch und Hund zusammen leisten können, zeigten die Shows der Wasserrettungshun-
de bei „Bello´s Batschlach“. 
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Schenken und andere 
schöne Dinge
Weihnachten ist die Zeit des Schen-
kens und des Spendens. Unser Stadt-
teilzentrum in Haunstetten veranstal-
tet auch dieses Jahr wieder die Akti-
on „Haunstetter beschenken ihre 
Nachbarn“. 
Das Prinzip: Schuhkartons werden mit 
schönem Papier beklebt und mit kleinen 
Geschenken gefüllt. Die Geschenke ge-
hen an bedürftige Kinder sowie Senioren 
in Haunstetten. 
Und so funktioniert’s: Nehmen Sie einen 
Schuhkarton und packen Sie Deckel und 
Karton getrennt in buntes Geschenkpa-
pier ein, am besten natürlich Weih-
nachtspapier. Entscheiden Sie, ob Sie 
ein Mädchen, einen Jungen, eine Senio-
rin oder einen Senior beschenken wol-
len. Packen Sie nun Ihr Päckchen mit 
ausgewählten Kleinigkeiten. Bringen Sie 
das Geschenk bis Freitag, 6. Dezember, 
in unser Stadtteilzentrum Haunstetten, 
Johann-Strauß-Straße 11 (Öffnungszei-
ten: Montag von 7.30 bis 17 Uhr, Diens-
tag + Mittwoch von 7.30 bis 13 Uhr und 
Donnerstag von 7.30 bis 15 Uhr).

Repair- und PC-Café
Einmal im Monat findet in Haunstetten 
das Repair- und PC-Café mit Radlwerk-
statt statt. Ehrenamtliche Helfer reparie-
ren bei dem offenen, kostenlosen Treff 
defekte Elektrogeräte und Textilien und 
helfen dabei, das Fahrrad wieder in 

Schuss zu bringen. Werkzeug ist vorhan-
den, eventuell benötigte Ersatzteile soll-
ten Sie mitbringen. Beim gleichzeitig 
stattfindenden PC-Café werden Fragen 
rund um Computer, Tablet, Handy, Soft-
ware und ähnliches beantwortet. Ihr Ge-
rät bringen Sie am besten mit.  Nächster 
Termin: Freitag, 6. Dezember, 15 bis 17 
Uhr. 

Gruppe für pflegende Angehörige
Ein paar Stunden abschalten, einfach 
mal wieder durchatmen, sich mit ande-
ren Betroffenen austauschen - Men-
schen, die einen Angehörigen pflegen, 
kommen manchmal an die Grenzen ihrer 
Belastbarkeit. Dann brauchen sie eine 
Auszeit vom Pflegealltag. Genau diese 
Möglichkeit bietet die Soziale Fachbera-
tung für Senioren in unserem Stadtteil-
zentrum Haunstetten mit dem monatli-
chen Angebot: „Tief Luft holen“ – eine 
Auszeit für pflegende Angehörige. Das 
nächste Treffen findet am Donnerstag, 5. 
Dezember, von 16 bis 17.30 Uhr statt.  
Bitte melden Sie sich bei Stefanie Maugg 
unter Tel. 0821 - 8087733 an.

Mehr Informationen über die Veran-
staltungen in unserem BRK-Stadt-
teilzentrum Haunstetten: 
http://www.stadtteilzentrum-
haunstetten.de/

Nicht nur am 
Berg im Einsatz
Wenn Menschen am Berg in Not 
geraten, sind die ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte der Berg-
wacht Augsburg gefragt. Ihre 
Arbeit geht allerdings weit dar-
über hinaus. 
Beim Sanitätsdienst in der WWK 
Arena etwa ist für die Rettung in 
den steilen Rängen ebenfalls unse-
re Bergwacht zuständig. Im Som-
mer 2019 haben die Bergwachtler 
den Sanitätsdienst bei bundes- 
und landesweiten Wettkämpfen in 
den Disziplinen Lead, Speed und 
Bouldern im Kletterzentrum Augs-
burg übernommen. Am Nebelhorn 
waren sie bei einer „Baumpflanz-
Aktion“ im Bereich des Schutzwal-
des an der Seealpe dabei. Und bei 
Events wie dem Stadtberger Stadt-
fest sicherten sie Hunderte Kinder 
am Kletterturm. 
Damit im Ernstfall alles reibungslos 
funktioniert, gibt es immer wieder 
spektakuläre Übungen und ein 
jährliches Simulatortraining im 
Bergwacht Zentrum für Sicherheit 
und Ausbildung in Bad Tölz. Im 
Winter ist die Bergwacht Augsburg 
dann hauptsächlich in den Skige-
bieten Fellhorn, Nebelhorn und 
Grasgehren im Rahmen einer 
Dienstgemeinschaft mit der Berg-
wacht Oberstdorf und Bergwacht 
Neu-Ulm tätig. 
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Unsere Bergwacht beim Stadtberger 
Stadtfest.

Bei einer Hubschrauberübung der Bergwacht Oberstdorf im August in der Spielmannsau bei 
Oberstdorf war auch unsere Bergwacht dabei. Zusammen mit der Bundespolizei wurde die 
Zusammenarbeit zwischen der Hubschrauberbesatzung und den Rettern trainiert. Obwohl es 
inzwischen die Simulationshalle in Bad Tölz gibt, sind solche Übungen für eine erfolgreiche 
Rettung unverzichtbar.


